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Zur Tagesgeschichte
Berlin 31 Mai Fürst Bismarck reiste heute früh

82/4 Uhr nach Varzin ab
Die Ausführung des Gesetzes betreffend die Beur

kundung des Personenstandes hat abgesehen von der allge
meinen Jnstruction Anlaß zu einer Reihe von Anfragen
und entsprechenden Specialbescheiden gegeben ES ist un
längst erst berichtet worden was in Betreff der Qualifika
tion der Lehrer als Standesbeamte entschieden worden ist
Vor Allem aber war die Frage wegen etwaiger Theilung
großer Bürgermeistereien in mehrere Standesamtsbzirke oder
Zusammenlegung kleinerer Gemeinden zum Zweck der Stan
desbeurkundung zu entscheiden Auf die bez Anfragen ist nun
mehr der Bescheid ergangen daß eine Theilung der Bür
germeistereien in mehrere Standesamtsbezirke nur ausnahms
weise und aus besonders erheblichen Gründen erfolgen soll
wogegen die Zusammenlegung kleinerer Gemeinden zu ge
meinschaftlichen Standesamtsbezirken unvermeidlich erscheint

um überall die zur Uebernahme der Functionen eines Stan
desbeamten qualificirten Persönlichkeiten bereit zu haben
Bei der Zusammenlegung sollen in Ermangelung eines
geeigneten Verbandes mehrerer politischer Gemeinden die
Kirchspiele als Anhaltepunkt dienen

Eine Londoner Mittheilung der halbamtlichen Wie
ner Abendpost über den Empfang des diplomatischen Korps
in London durch den Kaiser von Rußland lautet folgender
maßen

Aus der Times übernahmen fast sämmtliche Blät
ter des Kontinents die Angabe daß Se Majestät der Kai
ser Alexander von Rußland bei allerhöchstdessen Anwesenheit
in London gelegentlich des Empfanges des diplomatischen
Korps an dasselbe eine Ansprache gehalten habe Wie die

Times zu dieser falschen Nachricht gekommen ist weiß ich
nicht da sie dieselbe aber bis heute nicht berichtigte so will
ich Ihnen den Sachverhalt mittheilen Es ist noch nicht
vorgekommen daß ein Monarch der ein fremdes Land be
sucht an da ihm aufwartende diplomatische Korps eine
Ansprache hält Das hat auch Se Majestät Kaiser Alexan
der nicht gethan Der Empsang dauerte kurze Zeit und der
Kaiser von Rußland hat nur an die einzelnen Chefs der
Missionen einige Worte gerichtet darunter sehr verbind
liche an den Vertreter der hohen Pforte Sk Excellenz
Mufsurus Pascha Se Majestät der Kaiser sagte zum tür
kischen Botschafter daß der ungestörte Friere zwischen
Rußland und der hohen Pforte gesichert sei und daß Er
Alles thun werde um das gute Einvernehmen zu befestigen
Se Majestät der Kaiser von Rußland hat übrigens auch
bei anderen Gelegenheilen im Gespräch mit hervorragenden
Persönlichkeiten im Sinne der Erhaltung des Friedens und
der Verträge Sich ausgesprochen

Die Erhaltung des Friedens wird einem Pariser
Telegramm zufolge auch von den gestrigen Pariser Abend
blättern in Erwiderung auf eine Note der Nordd Allg

Zeitung betont Der offiziöse Franyais macht besonders
geltend daß ja von irgend einem Konflikt zwischen Frank
reich und Deutschland nicht im Entferntesten die Rede sei
und daß seit dem Sturze des Kaiserreichs ein jeder Franzose
der sich überhaupt um Politik kümmere die Unabhängigkeit
Belgiens als das oberste Prinzip der europäischen Politik
betrachte Das Journal de Paris versichert Frankreich
wolle nichts als den Frieden und fei nicht in der Lage sich
auf Kosten der Ruhe Europas auf irgend welche neue Wag
nisse einzulassen Die anderen Blätter sprechen sich in ähn
lichem Sinne aus

In Hofkreisen spricht man von der bevorstehenden
Verlobung des Prinzen Arthur von England mit der älte
sten Tochter des Prinzen Friedrich Karl

Die kriegsgerichtliche Untersuchung gegen den Kapi
tän zur See Werner soll nun endlich ihren Abschluß
finden Das Kriegsgericht weiches in dieser Sache sein
Urtheil abgeben soll wird nach der D R Korresp Ende
Juni zusammentreten und unter dem Vorsitz des komman
direnden Generals des 1t Armeekorps zusammengesetzt sein
aus zwei General Lieutenants zwei General Majore zwei
Obersten und zwei Oberstlieutenants

Der Generalpostdirector vr Stephan und der Ober
präsident Günther in Posen werden den Character als Wirll
Geh Rath erhalten

Köln 30 Mai Der Köln Ztg geht von ihrem
Privattorrespondenten auf dem spanischen Kriegsschauplätze
aus Vitoria unter gestrigem Tage die Nachricht zu daß die
RegieruugStruppeu die karlistischen Stellungen bei Vtllareal
am 24 d M angegriffen und weggenommen haben Die
Truppen campirten auf dem eroberten Terrain Die Ver
luste an Mannschaften waren nur unbedeutend

Stratzbnrg 29 Mai In Erwiderung auf die von
hier aus an den Reichskanzler gerichtete Adresse in Sachen
der Stadterweiterung ist den Unterzeichnern derselben ein
Schreiben des Oberpräsidenten zugegangen in welchem ihnen
im Auftrage des Reichskanzlers vorläufig mitgetheilt wird
daß derselbe wegen der in so hohem Maße wünschenswer
then Beschleunigung der Stadterweiterung sich mit dem
Kriegsminister in Verbindung gesetzt habe

Bern 3V Mai Der Regierungsrath des Eantons
Bern hat die in Folge der Amtsentsetzung renitenter ju
rassischer Gästlichen noch unbesetzten 28 katholischen Pfarr
ämter des Jura Behufs Wiederbesetzung öffentlich zur Be
werbung ausgeschrieben

London 29 Mai In den Kohlenbergwerken von
Mold Aord Waies haben tausend Arbeiter welche sich
der beabsichtigten Herabsetzung der Arbeitslöhne um 19 pCt
widersetzten ihre Arbeit eingestellt

London 29 Mai DaS deutsche Hospital zu Dal
ston feierte vorgestern sein 29 Stiftungsfest bei dem wie
gewöhnlich der Herzog von Cambridge präsidirte Zur
Feier war eine zahlreiche Gesellschaft erschienen Zu den
Patronen der Anstalt zählen die Kaiser Deutschlands und

Oesterreichs und der Prinz von Wales Seit Gründur g
des Hospitals haben 22,969 Personen darin Aufrahme
gefunden und 294,398 Personen auswärtige Verpflegung
erhalten Von den ersteren waren 3892 von der letzteren
12 t,916 Engländer Im Jahre 1873 gewährte das Ho
spital 1166 Patienten darunter 185 Engländern Auf
nahme in seinen Räumen und 18,719 Patienten auswär
tige Verpflegung

Der Unfug welcher mit dem heiligen Herzen
getrieben wird spukt auch auf dieser Seite des Canals
Auf den nächsten Sonntag ist in der irischen Universität zu
Dublin eine große Feier angesetzt bei welcher der Cardinal
Cullen die Universität dem heiligen Herzen widmen will
Lon unbekannter H nid ist der Universität kürzlich eine
Bildsäule von Meyer in München Jesus darstellend wie
er sein Herz bloslegt geschenkt worden die Einsegnung
dieser Statue soll einen wesentlichen Akt der Feierlichkeit
bilden

Aus Kalkutta 26 Mai wird der Times tele
graphisch gemeldet Es hat heute früh geregnet aber die
Sonne brennt schon wieder stechend herab 219,999 Men
schen sind an den Hülfsarbeiten in Bustee und Goenckpore
beschäftigt

Paris 39 Mai Thiers hat eine Denkmünze nebst
Adresse von d n Republikanern und Liberalen des Departe
ments Vancluse erhalten

Aus Marseille 27 Mai wird gemeldet Die
Municipalität hat die Büste des Kaisers Napoleon welche
sich auf einer hiesigen Promenade befand wieder herstellen
und an ihren alten Platz bringen lassen

Die in Dijon erscheinende Cote d or zeigt an daß
das Haus Dollfuß von Mühlhausen Anstalten treffe seine
großartigen Webereien dort zu iustalliren

Bayonne 29 Mai Don Alphons von Bourbon
und der Gemahlin von Don Carlos ist es wie von der
spanischen Grenze gemeldet wird gelungen mit der sie be
gleitenden Eskorte den Ebro zu erreichen und ihre Vereini
gung mit der Abtheilung des Cabecilla Segarra zu bewerk
stelligen

Washington Das Repräsentantenhaus hat den
Gesetzentwurf betreffend die Herassetzung der Präsenzziffer
der Armee angenommen

New Aork 39 Mai Hmri Rochefort traf begleitet
von zwet Freunden heute Aoend hier ein er hat sich jede
Empfangsfeierlichkeit verbeten

Herr William Adair ein Cherokee Indianer hat
sich in New Iork als Advocat niedergelassen es ist der
erste Jurist der rothen Race

Ans Halle nnd Umgegend
Von heute ab tritt auf fast fallen Linien der

unsere Statt berührenden Eisenbahnen sowie auf den mei
sten Linien der mittel deutschen Eisenbahnen ein veränderter
Fahrplan in Kraft

Nach sieben Jahren

Novelle von Ludwig Harder

11 Fortsetzung
Und waS versteckt die Prinzessin so sorgfältig vor

den gefürchteten Blicken des Hofes unterbrach Sophie
Clotilde heftig nur was alle Ursache hat sich zu verber
gen ein elendes Comödienspiel am Sonntag Abend un
würdig der Prinzessin der Christin der FranI Und Sie
meine Damen

Verzeihung Hoheit, unterbrach die Prinzessin meine
vermeintliche Leidenschaft sür das Theater und seine Helden
könnte man nur eine indirekte Huldigung Ihnen gegenüber
nennen Beweise ich mich damit doch als die würdige
Tochter meiner erhabenen Herzogin

Das geht denn doch zu weit Prinzeß brauste die
Herzogin auf

Nein, rief die Prinzessin glühend ich will reden I
Sie haben mir vor Zeugen einen Verweis gegeben wie
einem kleinen Kinde wohlan ich werde Ihnen die
Zeugen zu dem was schon lange auf meinen Lippen brennt
nicht sparen Wenn Ihre Langmuth es erträgt ich bin
nicht im Stande länger schweigend zuzusehen wie man Sie
betrügt wie wohl nie ein Hof seine Fürstin betrog Nicht
die Herzogin herrscht eine elende niedrige Schauspielerin
trägt Sophie Clotildens Krone spielt mit den heiligsten
Interessen verschachert der Freiheit und Menschlichkeit zum
Hohn die Hand Ihrer Prinzessin an den Meistbietenden
Und Sie sind schwach genug es zu dulden Herzogin

ES ist wahrlich an mir um Verzeihung zu bitten
unterbrach die Herzogin stolz ich irrte als ich Sie ge
sund wähnte Prinzessin Sie reden im Fieber Wenn
die Phautasieen Sie verlassen haben und Sie sich erinnern
was Sie redeten so erwarte ich daß Sie die Verzeihung
Ihrer Fürstin öffentlich erflehen wie Sie es wagten die

selbe vor Zeugen zu beleidigen Bis zu diesem Tage
sind Sie krank Prinzessin und werden Ihre Gemächer
nicht verlassen

Mit einem stolzen Zurückwerfen des KopfeS verließ die
gekränkte Mutter den Saal

Wieder vergingen einige Tage der verhängnißvolle
Sonntag von welchem Prinz Friedrich geschrieben kam
heran Es war Nachmittag Sophie Clotilde schlummerte
und ihr Hof genoß die herrliche Sommerlnft im Park
Sie schienen so jugendlich froh all die geschmückten Herren
und Damen welche durch die breiten Parkalleen streiften
Wer hätte geahnt daß ein solches Gewebe von Intriguen
hinter diesen freundlichen Zügen lauerte

Die Gesellschaft zählte heute zwei Damen mehr
Prinzeß Ulrike fest entschlossen keinen Schritt zur Aus
söhnung mit der Herzogin zu thun trug mit unbeugsamer
Gleichgültigkeit den ihr auferlegten Stubenarrest aber sie
hatte ihren unglücklichen Mitgefangenen Anna von Negger
und Marie von Wehen für heute die Freiheit geschenkt
Glücklich in ihrer augenblicklichen Freiheit promenirten sie
im Park Marie von Wehen am Arme ihres geliebten
Bruders die ältere Leidensgefährtin in lebhaftem Gespräch
mit dem Fräulein von Schirmberg

Das Ziel der Wanderung lag am andern Ende der
ziemlich wett ausgedehnten Parkanlagen es war ein alter
thümliches Gitterthor welches die Hohe Mauer durchbre
chend eine entzückende Aussicht auf die nahen Dörfer und
waldbewachsenen Hügel gewährte und der Spaziergang war
hauptsächlich unternommen worden um den Ankömmlingen
diese Sehenswürdigkeit von Rüsing zu zeigen

Arthur führte wie gewöhnlich die schöne Victorie er
hatte so viel mit ihr zu scherzen und zu lachen er bemerkte
wohl kaum in welch gedrückter Stimmung Helene ihm
folgte oder wenn sein Blick sie zufällig streifte flog ein

leiser Ausdruck von Mißmuth über seine Züge Die arme
Comtesse war sehr niedergeschlagen schon oft hatte ihr
Arthur zu verstehen gegeben daß er ihren näheren Umgang
mit Fräulein von Rhon nicht wünsche heute hatte er es
ganz deutlich ausgesprochen und Victorie hatte in ihrer
geschmeidigen Weise die H lenen so unendlich zuwider war
Etwas hinzugefügt das sehr verbindlich und besorgt klang
und sich ungefähr folgendermaßen in reines Deutsch über
setzen ließ Der Eigennutz könne sich auch in Aufopferung
verstecken Helene werde nie eine unabhängige Stellung am
Hofe einnehmen wenn sie sich von der unter der Freund
schastSmaske ind iguireaden Vorleserin als willenloses Werk
zeug gebrauchen lasse

Diese Beschuldigung schmerzte zwar die arme Comtesse

welche mit ganzem Herzen an ihrer neuen Freundin hing
aber sie traf doch mehr als zu erwarten gewesen denn wie
alle schwachen Charactere hielt Helene sich für stark und
einflußreiche Stellung am Hofe welche sie nimmermehr
hätte ausfüllen können erschien ihr in diesem Augenblicke
wirklich begehrenswerth War es nicht möglich daß Ma
thilde sie fürchtete und sie entwaffnen wollte indem sie sie
beherrschte

Solch traurigen Betrachtungen hingegeben schritt sie
daher und wenige Schritte rückwärts der Gegenstand ihrer
Gedanken mit Graf Bentheim Mathilde plauderte so
harmlos und lachte so herzlich daß Niemand den inneren
Kampf gewahrte welcher aus ihrem Blicke sprach so oft
derselbe Helene streifte

Es war kurz vor vier Uhr der Weg von der Post
station nach Sanda führte am Park vorüber sollte sie ihr
Versprechen halten Helene warnen nochmals warnen
Die Vernunft sprach nein ein Blick in das bleiche traurige
Gesichtchen jedoch ließ sie ihre Empfindlichkeit vergessen
und den Grafen mit neckischen Worten verabschiedend trat

sie zu dem jungen Mädchen Forts folgt



Die Ausführung des in Lauenburg i Pr zu
errichtenden Krieger Denkmals ist dem Steinmetzmeister
E Schober hier übertragen worden und hat dieser die
contractliche Verpflichtung übernommen die Aufstellung des

Denkmals bis zum 20 August d Js zu vollenden so daß
am Sedan Tage die feierliche Enthüllung desselben statlsin
den kann

K Repertoir des Leipziger Stadttheaters 2 Juni
Benefiz für Herrn Obercegifseur GranS Lorbeerbaum
und Bettelstab

Rirchtiche Anzeigen
Getraute

Marienparochie Den 21 Mai der Mechaniker
Kästn er mit M A D Ernst Schmeerstraße 10
Den 25 der Handarbeiter Kreutzmann mit W F
Schiergott verw Oecke Unterplan 2 Der Nagel
schmied Bertram mit F A Grundmann Mühlb 1

Der Buchbindermeister Krause mit A L H Hoff
mann gr Ulrichsstraße 51 Den 26 der Fleischer
Trautmann mit H M Linde Fleischergasse 32
Der Stadtbaumeister Kleinan zu Neustadt Magdeburg
mit I I M Ja neck

Ulrichsparochie Den 25 Mai der Tischlermeister
Hennigke mit A Ch F W Teuscher Franckens
straße 1 Der Maler Koch genannt Büschel mit
Ch E C Müller Martinsgasse 8

Morilzparochie Den 25 Mai der Bodenarbeiter
Lutzemann mit B E Fischer Gerbergasse 0
Den 20 der Schneidermeister Biehle mit A D A
Zieger Steinbocksgasse 5 Der Kaufmann Haa
sengier mit T A Schliack gr Steinstraße 1

Glaucha Den 25 Mai der Zimmermann Engel
hardt mit H A Klinz Saalberg 14 Der Mül
ler Witte mit verw Th Hille geb Heinecke Schü
tzengasse 3 Der Cigarrensortirer Ulrich mit C R
Remm Steg 21 Den 26 der Schriftsetzer Kölze
mit I Ch M Kränzien lange Gasse 14

Geborene
Marienparochie Den 11 Januar dem Hutmacher

Seisert eine T Cmilie Minna Margarethe Zink s
Garten 1 Den 7 März dem Maurer Hunold ein
S Friedrich August Carl Unterberg 21 Den 11
dem Maurer Sondershausen ein S August Adolf
Wilhelm Brunnenplatz 2 Den 13 dem Schmied
Günther ein S Max Friedrich kl Schloßgasse 5
Den 15 dem Maurer Görlitz gen Töppe eine T
Johanne Minna Hedwig Martha Wuchererstraße 1o
Den 19 dem Lederzurichter Hildebrandt ein S Carl
Rudolf Ernst Steinthor k Den 24 dem Manier
Reu scher ein S Julius Franz Hermann Spiegelg 8

Den 2 April dmi Steinmetz Meister ein S Gustav
Otto gr Schloßgasse 12 Den 8 dem Jnstrumer
tenfchleifer Engelmann eine T Auguste Rofalie hoher
Kram 1 Den 12 dem Glasermeister Dießner
eine T, Rosette Bertha Anna Gartmgasse 6 Den
20 dem Zugführer Schröder ein S Friedrich Wilhelm
gr Klausstraße 10 Den 21 dem Güterbegleiter

Kohle mann ein S Wilhelm Franz Carl Bölberg 4
Den 25 dem Schneidermeister Hertel eine T

Marie Wilhelmine Juliane Frieda Luckcngasse 9 Den
29 dem Schlosser Wagner une T Jda Marie Caroline
Gartengasse 2 Den 30 dem Sattlermeister Schlü

ler eine T Friederike Luise Olga Barfüßerstraße 7
Den 4 Mai dem Braumeister Zache ein S August
Heinrich Unterberg 5 Den 15 dem Zimmermann
Schulze ein S Carl Wilhelm Franz Kapellengasse 9

Den 16 eine unhel T Jda Friederike Den 19
ein unehel S Friedrich Paul

Ulrichsparochie Den 31 Januar dem Direktor
der H all Maschinenfabrik und Eisengießerei Selwig ein
S Carl Richard Johannes Königsstraße 35 Den
8 März dem Zimmermann Weihrauch ein S Paul
Otto Lindenstraße 2K Dem Kesselschmied Heim
berger eine T Marie Anna Fanny Martha Leipziger
straße 81 Den 17 dem Bürstenmacher Kunzemann
ein S Albert Heinrich Carl kl Steinstraße 2 Den
20 dem Portier Beige ein S He mann Paul kl Sand
berg 17 Den 27 dem Portier Denmer eine T
Minna Auguste Marie an der Raffinerie 1 Den
2 April dem Handarbeiter Kramer ein S Carl Wil
helm Peter kl Märkerstraße 9 Den 4 dem Schuh
machermetster Schmidt eine T Emilie Henriette Therese
FranziSka Landwehrstraße 7 Den 8 dem Bahnar
beiter Deege eine T Pauline Auguste Marie Emma
Blücherstraße 3 Den 28 dem Bahnarbeiter Zille
ein S Friedrich Wilhelm gr Berlin 14 Den
4 Mai ein unehel S August Bernhard Carl kl Mär
kerstraße 4

Moritzparochie Den 22 Januar dem Steinsetzer
Göhre ein S August Gustav Robert Richard Zapfen
straße 17 s Den 4 März dem Schneidern ist r Er
misch eine T Anna Marie Clara gr Rittergasse II

Den 30 dem Zimmermann Schröder ein S Adolf
Friedrich Ernst Spitze 17 Den 2 April dem Bahn
arbeiter Lutzemann ein S Paul Otto Gerbergasse 9

Den 3 dem Kaufmann Arndt eine T Frieda Linna
FranziSka Kellnergaffe 1 Den 7 dem Zimmermann
Schurig eine T Hermine Martha Spitze k Den
12 dem Schneidermeister Brauns einS Heinrich August
Eduard Maximilian Herrenftraße 10 Den 15 dem
Stellmachermeister Peltzsch ein S Moritz Wilhelm Her
mann Otto Gerbergasse 14 Den 25 dem Drosch
kenkutscher Schmidt ein S Friedrich Wilhelm Paul
Neustadt 5 Den 27 dem Maurer Gittel ein S

Robert Hermann alter Markt 21 I Den 5 Mai eine
unehel T Elisabeth Kellnergasse 8 Den 1k dem

KK2

Werkmeister Fuge ein S Alwin Gustav Otto Lilien
gasse 14 Eutbivdungs Jnstitut Den 15 Mai ein
unehel S Wilhelm Emil Den 18 eine unehel T
Beriha Sophie Den 22 eine unehel T Friederike
Emma

Tomkirche Den 15 März dem Schuhmachermeist r
Ackermann eine T Minna Martha Brüderstraße 12

Den 19 dem Maurer Strenz eine T Hen
riette Auguste Caroline Minna lange Gass 2
Den 7 Mai dem Schuhmachermeisier Kiesche eine T
Emma Berggasse 1 Den 21 dem Bahnarbeiter
Schmidt ein S unget Oberglauchä 39

Neumarkt Den 19 September 1873 dem Stein
hauer Lösch eine T Marie Minna hinter dem Harz 9
Den 6 April 1874 dem Seilermeister Molle ein S
Wilhelm Paul gr Wallstraße 1 Den 15 dem Mau
rer Kuhndt ein S Johannes Richard Otto Fleischer
gasse 1k Den 1k ein unehel S Bernhard Johan
nes Eduard Feldstiaße 1 Den 27 dem Böttcher
Haring eine T Henriette Fnederike Anna Kirchthor 3

Den 1 Mai dem Maler Hermsdorf eine T Emma
Amande Hedwig Harz 26 Den 15 dem Fäiber
Graf ein S Hermann Wilhelm Carl Paul Geist
straße 57

Glancha Den 30 August 1873 dem Zimmermann
Trobitzsch eine T Bertha Anna Minna Sophie Ella
Hospitalplatz 2 Den 2 März 1874 tem Schneider

meister Meißner eine T Linna FranziSka HoSpital
platz k Den 8 dem Fabrikarbeiter Schneider ein
S Carl Friedrich Paul Schützrngasse 1k Dem
Dachdeckermeister Schnabel eine T Christiane Bertha
Anna lange Gasse k Den 27 dem Kutscher Bih
lig ein S Reinhold Bruno Steinweg 6 Den 29
dem Handarbeiter Kloppe ein S Otto Hermann Paul
Saalberg 7 Den k April dem Fabrikarbeiter Fi

scher eine T Friederike Jda Clara Emma Hospital
platz 9 Den 13 dem Maurer Salz er ein S
Friedrich Willy Unterplan 7 Den 14 dem Maurer
Keller ein S August Willy Liebenauerstraßs 14
Ten 19 dem Oberbergamtü Ässistenten Köhler ein S
Johannes Albert Franz Thorstraße 10 Den 24 dem
Handarbeiter Schaaf eine T Auguste Emilie Henriette
Weingärten 8 Den 28 dem Hülfs Telegraphisten
Schüler ein S Richard Willy KuU Steg 15
Den I I Mai dem Maler Reich enbach ein S Ferdi
nand Hermann Gustav Oberglaucha 1l

Gestorbene
Marienparochie Den 18 Mai des Kaufmanns

Rvdatz zu Hamburg T Fanny 9 I Herz Paralyse
Den 20 deS Schirmsabrikanlen Jäger nachgel T The
rese 20 I Lungenschwindsucht Der Handarbeiter
Köhler 43 I Ncrvenfchlag Den 22 der Brauer
Mehl Horn 22 I Typhus Den 23 des Schaffners
Just T Anna 9 I Nierenkrankheit Des Schuhma
chermeisters Hesse unget S 2 T Krämpse Den 25
des Droschkenkutscher Schaaf unget T 15 T Krämpse

Ulrichsparochie Den 22 Mai der penf Salzsieder
Ebert 83 I 2 T Schlagsluß Den 24 der Victua
lienhändler und Veteran Meyer aus Schkölen 83 I
1 M 4 T Wassersucht Der Schneidermeister und
Kleiderhändler Niewerth 71 I Wassersucht Den
25 des Kaufmanns Lorenz T Gertrud 7 M 19 T
Kehlkopfentzündung

Moritzparochie Den 20 Mai des Müllers Hauer
S Albert 3 I 3 M Rachenbräune Den 23 des
Maurers König Ehefrau 56 I 8 M Osroiuoma
MSIQMÄ6 Den 24 des Salzsieders Teller Zwillings
söhn Carl 1 I 25 T Lungenkatarrh

Domkirche Den 22 Mai des Bahnarbeiters
Schmidt unget S 1 T Schwäche

Reumarlt Den 8 Mai des Schneidermeisters
Tänzer unget T 21 T Krämpfe Den 21 de
Bahnarbeiters Buder Ehefrau 28 I 4 M 8 T Kind
bettfieber Den 22 de Fleischermeisters Trautmann
T Martha 2 I Lungenlähmung Den 24 des Fa
brikarbeiters Simrodt S todtgeb

Glaucha Den 22 Mai der Zuckersiederei Jnspektor
Schutze 4K I 6 M Lungenleiden Den 23 des
Ober Post Secretairs Müller T Anna Elisabeth 2 M
20 T acuter Magenkatarrh Den 24 des Zimmer
manns Weickardt T Clara k I 1 M Hydrocephalns

Den 2s der Gelbgießerlehrling Hoym 15 I 1 M
15 T Gehirnabsceß Des Bahnarbeiters Sonnebnrg
T todtgeb

25 Jahresbericht des Frauen Vereins zur Armen
nnd Krankenpflege

Wenn wir diesmal später als gewöhnlich den Freunden
unseres Vereins diesen Bericht vorlegen so bitten wir diese
durch besondere Umstände herbeigeführte Verzögerung gütigst
zu entschuldigen und wollen nun wenigstens einige genauere
Mittheilungen in denselben aufnehmen auf welche wir schon
im letzten Jahresbericht unsere Leser verwiesen haben und
wozu uns gerade dies Jahr eine besondere Veranlassung giebt

Es war nämlich am 18 Juni 1873 als die Mit
glieder und Freunde des Vereins sich in den Räumen seiner
Anstalt am Martinsberge Nachmittags 2 Uhr versammelten
um mit innigem Danke zu Gott das 25jährige Bestehen
desselben zu seiern Es waren in jenen Räumen 60 80
Theilnehmer und mehr als 300 Kinder von 2 14 Jahren
aus seinen verschiedenen Anstalten zum Theil mit ihren
Müttern versammelt und sahen wir mit besonderer Freude
unter den Anwesenden viele frühere Mitglieder des Vereins
welche Kränklichkeit verhindert demselben auch jetzt noch in
alter Thätigkeit anzugehören Nachdem Alle Platz gefunden
hatten in dem von den Kindern reich mit Blumen und

Kränzen ge chmückten Versammlungssaale wurden mehrere
Verse des Chorals Sei Lob und Ehr dem höchsten Gut
u s w gesungen und dann bestieg Herr Cons Rath Dr
Dryander als Mitbegründer des Vereins das Katheder
und gab in ernster Ansprache an die Versammelten einen
Rückblick auf die Vergangenheit des Vereins dem wir weiter
unten in möglichster Kürze das entnehmen was auch für
unsere Leser von Interesse sein dürfte An diesen Rückblick
knüpfte dann der Redner Worte der Ermahnung für die Zukunft
legte es den Anwesenden noch ganz besonders an das Herz
auf dem Arbeitsfelde das vor uns liegt bemüht zu sein
um neue frische Kräfte und empfahl den Verein und feine
Anstalten Gottes fernerem allmächtigen Schutze Der Ge
sang des Chorals Nun danket alle Gott beschloß die
ernste Feier des TageS welcher eine Bewirthung der Kinder
mit Chocolade und Bretzeln und vom schönsten Wetter be
günstigt ein fröhliches Kinderfest mit Gesang und Spiel
folgte so daß Alt und Jung innig befriedigt erst mit ein
brechender Dunkelheit die Räume der Anstalt verließ

1 Gründung nnd Zweck des Vereins
In der Mitte des Juni 1848 fand in den Räumen

des Stadtschießgrabens unter Borsitz des Herrn Superinten
dent Dryander eine Versammlung von 160 Frauen und
mehreren sachverständigen Männern statt welche sich zu
einem Vereine constitnirte der es sich zur Aufgabe stellte
sich in freier thätiger Liebe der Armen und insbesondere der
Kranken unserer Stadt anzunehmen und besonders auch
durch persönliches Nahetreten es versuchen wollte auch ihre
sittliche Kraft zu heben und ihnen mit Räch und That zur
Seite zu stehen

Der Verein schloß sich genau den bestehenden 24 Be
zirken der Stadt an und von den damals gewählten 24
Vorsteherinnen sind drei noch heute thätig als Vorsteherinnen
des Vereins wenn auch nur zwei von ihnen in der Fest
versammlung gegenwärtig waren Die eigentliche Stifterin
desselben mußte leider schon nach 9 Jahren den ihr lieb ge
wordenen Wirkungskreis verlassen doch hat sie dem Verein
auch in der Ferne ihre herzliche Liebe und thätige Theil
nahme treu bewahrt so daß seine Mitglieder es sich nicht
versagen konnten ihr in dankbarer Erinnerung an jenem
Jubiläumstage durch eine Depesche einen Festgruß nach Ber
lin zu senden

Nach den vorhandenen Listen haben in den 25 Jahren
überhaupt 336 Mitglieder dem Vereine angehört und die
Zahl derselben verringerte sich leider um fast ein Dritttheil
als der Nachfolger des Herrn Pastor Ahlfeld welcher in
großer Treue mit uns thätig war den Neumarktverein als
für sich bestehend von uns ablöste wodurch die Controle
über die Armen bedeutend erschwert wurde So zählten wir
im Jahre 1858 nur noch 60 Mitglieder können aber mit
Freuden berichten daß in den letzten 15 Jahren trotz vieler
neuer Vereine sich diese Zahl nicht wieder verringerte und
daß wir noch heute 66 Mitglieder zählen von denen 36 in
der eigentlichen Krankenpflege die übrigen in den anderen
Zweigen des Vereins thätig sind Viele aber allseitig mit
wirken

Die Zahl der Herren im Vorstande belief sich im
Ganzen auf 36 und haben wir die große Freude daß der
erste Vorsitzende des Vereins noch heute zu den Bätgliedern
des Vorstandes gehört in welchem Viele auch schon eine
Reihe von Jahren thätig sind und in welchem seit längerer
Zeit Herr Oberprediger Weicke den Vorsitz führt Außer
dieser unmittelbaren Vereinsthätigkeit haben wir aber in der
langen Reihe von Jahren auch noch die verschiedenste Hülfe
unserer Bätbürgerinnen zu rühmen wie das im Verlaufe
des Berichtes noch genauer hervortreten wird

Was nun

2 die Krankenpflege des Vereins
betrifft so bildeten zu allen Zeiten die festen monatlichen
Beiträge des Vereins die Grundlage zu den Mitteln aus
welchen wir dieselbe bestritten Es beliefen sich diese Bei
träge anfangs auf 1000 Thlr jährlich haben sich aber seit
dem nur auf der Höhe von 8 900 Thlr erhalten In
den ersten zehn Jahren wurden 4215 Familien von dem
Vereine unterstützt und außerdem noch 14 1500 Anträge
abgelehnt weil es der Verein für seine heilige Pflicht hält
neben der Bedürftigkeit der Armen auch ihre Würdigkeit zu
prüfen und weiß wohl nur wer es aus Erfahrung kennt
wie schwer es ist hier immer so gerecht zu sein wie wir so
gern sein möchten wenn wir auch in dieser Hinsicht keine
Mühe scheuen und hauptsächlich deshalb jede Woche eine
Besprechung angesetzt haben

In den letzten Jahren würden die Mittel des Vereins
kaum ausgereicht haben wenn ihm nicht noch viele Privat
suppen zu Gebote gestanden hätten eine Hülfe die wir gar
nicht hoch genug anschlagen können da mit ihnen den Kran
ken die größte Wohlthat erwiesen wird Im Jahre 1852
hatten wir deren 1025 seit dem Jahre 1872 aber zu un
serer Freude 3000 zu vergeben und doch wollen sie im
Winter oft nicht ausreichen

Die im Jahre 1849 herrschende Cholera Epidemie die
heftigste von allen die ihr folgten rief in unserer Stadt
ganz ungewöhnliche Nothstände und für unsern Verein eine
so anstrengende Thätigkeit hervor wie das Niemand ahnen
kann der jene Zeit nicht mit uns durchlebte Aber mit de
Größe der Noth wuchs auch die theilnehmende Hülfe na
mentlich für unsern Verein so daß ihm plötzlich ein Wir
kungskreis angewiesen wurde an welchen ursprünglich gar
nicht gedacht war

Von 51 großen und kleinen Städten kamen uns be
deutende Zusendungen an Geld und Sachen für die 400
Cholera Waisen jenes Jahres so daß wir 20 ganz verwaiste
Kinder völlig versorgen für Viele derselben wesentliche Hülfe
schaffen und uns der Halbverwaisten auf die Dauer anneh
men konnten
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3 In den verschiedenen Anstalten des
Vereins

Zuerst gründeten wir von ihnen am 4 December 1349
eine Kinderbewahraustalt für 40 Cholerawaisen die wir un
entgeldlich darin aufnahmen welche sich von Jahr zu Jahr
vergrößerte und als die Cholerawaisen ihr entwuchsen auch
anderen Kindern von 2 6 Jahren gegen einen kleinen wö
chentlichen Beitrag geöffnet blieb Ja schon am 24 Mai
1852 legten wir nut geringen Mitteln aber desto größerem
Gottvertrauen den Grundstein zu unserem Hause am Mar
tinsberge in welchem wir heute 130 140 Kinder aufneh
men können und daß durch bedeutende Legate im Lause der
Zeit nun unser gesichertes Eigenthum geworden ist Wir
zählten in dieser Anstalt bis heute 7 verschiedene Lehrerinnen
von denen die ersten drei in Kaiserswerrh gebildet waren
alle aber in ihrem Sinne fortwirkten sowie 3 Hausmütter
von denen die letzte beinahe 20 Jahre mit seltener Treue
ihr Amt verwaltete und sind wir ihnen allen zu aufrichti
gem Danke verpflichtet

Dieser Kinderbewahranstalt folgten schon im Jahre
1850 vier Flickschulen für 48 Mädchen von 8 14 Jahren
mit 8 Lehrerinnen in welchen dieselben zum Ausbessern ihrer
Sachen angeleitet werden wozu der Verein das Material
liefert Ja diese zu Anfang viel bestrittene Einrichtung hat
sich je länger je mehr so bewährt daß wir jetzt 6 Kick
schulen mit 130 Kindern und 24 Lehrerinnen zählen an
deren Spitze eine Vorsteherin steht und zwar zum besonderen
Gedeihen derselben wie zu unserer Freude noch heute dieselbe
wie vor 23 Jahren

Mit den Flickschulen zugleich wurde im Jahre 1850
nun auch eine Fortbildnngsichule für 36 aus der Bewahr
Anstalt entlassenen Knaben von 6 14 Jahren eingerichtet
welche unter der Leitung eines tüchtigen Lehrers noch heute
segensreich wirkt und endlich iin Jahre 1852 auch in den
Anstaltsräumen unter Leitung unserer Hausmutter eine
Strickschule für 24 entlassene Mädchen von 6 8 Jahren
welche dann gleich in die Flickschulen übergehen so daß auf
diese Weise eine große Anzahl Kinder vom 2 bis zum 14
Jahre unter unserer besonderen Aufsicht blieben Die Kosten
aller dieser Anstalten bestritten wir außer den schon erwähn
ten Legaten sowie einer kleinen Anzahl jährlicher Beiträge
durch Extra Einnahmen und Geschenke aller Art durch
Drimö Sammlungen Concerte und Nähvereine insbesondere
aber durch die seit 24 Jahren regelmäßig gehaltenen wissen
schaftlichen Vorlesungen der Herren Professoren sowie durch
den seit 20 Jahren mit viel Arbeit und Mühe gegründeten
Weihnachts Bazar und seine Verloosung und sprechen wir
mit herzlicher Freude für alle diese Gaben der Liebe noch
einmal unsern wärmsten Dank aus Ja möchten die Geber
ihren besten Lohn darin finden daß wir heute freudig be
kennen müssen daß wir gerade von unserer Arbeit in den
Anstalten des Vereins schon oft einen reich gesegnetm Er
folg gesehen haben und die Vorsteherinnen derselben werden
es gern bezeugen daß sie aufrichtigen Dank erndten und
daß jetzt schon dankbare in ihnen erzogene Väter und Müt
ihre Kinder demselben gern anvertrauen

Eine im Jahre 1853 gegründete kleine Kranken Anstalt
für scrophulöse Kinder wurde im Jahre 1860 sachgemäß
wieder aufgelöst als das Diacouissenhans ins Leben trat
dem wir seitdem gern unsere Kranken anvertrauen und im
mer ein bereitwilliges Entgegenkommen gefunden haben
Dahingegen müssen wir mit herzlichem Danke der seit 1852
bestehenden Nähanstalt erwähnen welche einer Anzahl kränk

licher Frauen im Winter Arbeit gewährt unter denen be
sonders auch verschämte Arme berücksichtigt weroen und
welche mit Hülfe der Mädchen in der Volksschule 13 1400
Hemden jährlich an die Armenkasse abliefert

Im Jahre 1870 endlich wurde durch eine besondere
Aufforderung und den bedeutenderen Beitrag eines Freundes
des Vereins der Versuch zu einer Ausbildungsanstalt für
Dienstmädchen gemacht den wir nach dreijähriger Prüfung
gern fortsetzen da wir trotz mancher schmerzlichen Erfahrung
doch besonders im letzten Jahre mehr erfreuliche Erfolge
sahen und die Anfrage nach den so ausgebildeten Mädchen
sich mit jedem Jahre mehrt wenn wir auch selbstverständ
lich in einer Bewahr Anstalt nur Kinder und Hausmädchen
erziehen können Es wurden bis zum Schlüsse des Jahres
14 Mädchen überhaupt aufgenommen 4 von ihnen nach
kurzer Probezeit als unbrauchbar entlassen 7 vermiethet und
3 sind noch in der Anstalt

Die frohen Hoffnungen mit welchen wir an unserem
Jubiläumstage der neuen Thätigkeit entgegengingen haben
sich uns im Laufe des Jahres 1873 erfüllt so daß wir
heute von Neuem mit Dank und Freude auf dasselbe zurück
blicken Ja die Krankenpflege war in so fern eine beson
ders günstige als auch nicht die kleinste Epidemie uns heim
suchte und wir überhaupt weniger Kranke hatten als in
irgend einem der früheren Jahre so daß die Vereinskasse
zum ersten Male einen Ueberschuß aufzuweisen hatte der
uns allerdings schon in den ersten Monaten des folgenden
Jahres sehr zu Statten kam

Die in diesem Jahre gehaltenen Vorträge sowohl wie
der Weihnachts Bazar mit seiner Verloosung ergaben die
größten Einnahmen die wir bisher erzielt und auch an
Hülfsmitteln anderer Art wie z B Erlaß der Druckkosten
wie Arbeitslöhne Feuerversicherungskosten n dgl m hat es
uns nicht gefehlt bis zu den reichlichen Beiträgen für die
Weihnachtsbescheerung wie die nun folgende Rechnungs
vorlage des Herrn Rendant Brod korb das auch genauer
augiebt

Schluß folgt

Sprechsaal
Schutzfrist für die Ruinen des Mufikantenthnr

meS Welch ein Juwel mittelalterlicher Romantik würden
die Ruinen des Musikantenthurmes werden wenn man sie
mit Poesie und Kunstsinn benutzen wollte und 15 bis
Jahre warten könnte auf die Früchte dessen was jetzt aus
zusäen wäre Welcher Wanderer in Thüringen wurde
nicht auf das Angenehmste überrascht durch den unvergeß
lichen Anblick der Tannen Birken und Ebereschen welche
neben den im Laufe von 35t Jahren abgestorbenen Waid
bäumen üppig grünen auf den hohen Maue n der herzli
chen Klosterruir e Paulinzelle Welcher äüere Hallenser
denkt nicht wohlgefällig an die 20 30 Fuß hohe Bitte
welche vor 4t 5t Jahren entfernt werde inutzle von dem
rechten Pfeiler des nordöstlichen Portals an der Ä t Me
ritzkirche weil deren Wurzeln den alten Steinkoloß bis aus
den Grund durchwühlt ha t n und darum als eine Merk
würdigkeit aus dem Rathhcu se zur Schau ausgestellt wur
den Wie wenn Tannen Birken Ebereschen auf den
Mauern des Musikantenthurmes sorgfältig angepflanzt wür
den in Löcher die kunstvoll ausgemeißelt und mit guter
Erde angefüllt sind wenn dazwischen Hauslauch Mauer
pfeffer und niedere blaue Schwertlilien üpp g wucherten
Würde das nicht eine Augenweide fein Uno nun denke

man sich das kahle Gestein geschmückt mit der immergrünen
Epheutapele mit der lustigen Spatzenherberge oder
mit den Ranken des wilden Weins oder mit den Schlingen
der wenig bekannten überaus schnell wachsenden und herr
lich duftenden weißblühenden Waldrebe und darüber eine
lange Reihe von Schwalbennestern wie sie vor 6lt Jahren
das jetzt David sche Haus unter dem Dache zierten Man
vergegenwärtige sich die Dohlen und Mauerschwalben die
Fledermäuse und Schleiereulen welche Tag und Nacht das
mittelalterliche Gebäude laut oder still umfliegen und bele
ben Und wir wollten die Ruine abtragen während man
anderwärts mit großem Kostenauswande kunstvolle Ruinen
aufbaut Nein wir wollen sie erhalten wir wollen j unsere
Poesie und unsern Kunstsinn daran ausdauernd üben und

preiswürd g bewähren t It
Börsen Versammlung in Halle am ZV Mai 1874

Weizen 1 190 Kilo silr seine Sorten werden ho e Preise angelegt
92 S3 Thlr abfallende schwer anzubringen 34 90 Tyir

Roggen 1000 Kilo über 72 Thlr in seltenen Fällen bezahlt
Gerst 1000 Kilo nominell
Gersiiumalz 50 Kilo ohne Handel
Hasir 10V0 Kil sitr seine Sorten gutei A satz geringe 2 3 Thlr

billiger 73 Thlr 44 Th r 1200 Pfd B 72 73 Thlr 40 bis
42 Thlr 1200 Pfd B

Siilleufrüchtc 1000 Kilo kommen nicht mehr vor
Wickeu 1000 Kilo ohne Geschäft
Mais 1000 Kilo Berichtigung Die Notiz vom 28 Mai ist um 10

Thlr zu niedrig gewescn Futtermais 67 68 Thlr zu lausen
badischer Saatmais S Thlr amerikanischer Pserdezahnmais 4
2 hlr

Lupinen 1000 Kilo vereinzelt gefragt
tikesaaten 50 Kilo ohne Geschäft
Kitmmel do
L saaiiu 1000 Kilo ohne Geschäft
Stärke 50 Kilo 10 Thlr bezaüt bei unveränderter Stimmung
Spiritus 10,000 Liter pTt loco Kartoffel 24 Thlr Rüben

ohne Angebot
Rüdsr 50 K,w bei eihöhetm Forderungen ohne Käufer 9 Thlr
Prima Sttaröl 50 Uo ohne A nderung
Petroleum deutsche 50 Kilo do
Rohzucker SO Mo still
Riibeufyrup 50 Kilo wie bisher
Mdeumelaffe 50 Kilo do
Pflaumen 50 Kilo kein Geschäft
Kirschen 50 Kilo do
Kartoffeln 1000 Kilz Speise 16 17 Thlr Bre m nicht am Markt
Oeliucheu SO Kiis iiom nelles Geschäft
Futtermehl 50 K l 3 74 3 Thlr angeboten
xter b Mo Äoizg a M/g Thlr gesucht Nie 2 g T lr gesucht

6 t VoIIi88vtl

u Ankunft ler HiselllmIiiiMxe Lalmli Lalle
Abgang

iiuod

ZlitMH
SwI II kit88vl

8 r u
llliiniiZM
kerlm
Xiiimvrii

von
lMMK
NiliMurK

IliürillMll,
I i lill
kiiiniern

Vm
5 Z

5 1

Vm

7 v
8

7 8

92 s

V III
9

11 8

lv i
s

Hm
1

12 1

i Ix
11 V
i i

m

2 l

1 1

Am lölm

b i

6

52

L d 4b
8 8

8

8

Vn
1 Sl

10 L,l Z

10 8

Ankunft
Vm
k l

Vm
8 8
7 s
7

8 1

Vm Vm w Hm

Y 8 1 I s 10
ö w 1 l

1 l 4
l V

7 i 12 7 i Vm
ll 1 s 10 4

5 4

8 I
cz s L a v

Bekanntmachung
den Remonte Ankauf pro 1874 betreffend

Zum Anlauf von Remonten im Alter von vorzugsweise drei und ausnahmsweise
vier und sünf Jahren sind im Bereich der Königlichen Regierung zu Merseburg für dieses
Jahr nachstehende Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar

den 21 Angnst in Wittenberg
den 26 Angnst in Pretsch
den 27 Angnst in Diiben
den 28 Angnst in Eilenbnrg
den 29 Angnst in Torgan

Die von der Militair Commission erkauften Pferde werden zur Stelle abgenommen
und gegen Quittung sofort baar bezahlt

Pferde mit solchen Fehlern welche nach den Landesgesetzen den Kauf rückgängig
machen sind vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreises und der sämmtlichen Unkosten
zurückzunehmen auch sind Krippensetzer vom Kauf ausgeschlossen

Die Verkäufer find ferner verpflichtet jedem verkauften Pferde eine neue starke
rindlederne Trense mit starkem Gebiß und Ringen versehen eine starke Kopfhalfter von
Leder oder Hanf mit zwei mindestens zwei Nieter langen starken Hanfstricken ohne
besondere Vergütung mitzugeben

Kriegs Ministerinm
Abtheilung für das Remonte Wesen

gez v Schön v Klüber

Bekanntmachung
Vormundschafts Angelegenheit betr

Die in der Stadt Halle a/S wohnenden
Bormünder der unter unserer Gerichtsbarkeit
stehenden Pflegebesohlnen werden hiednrch auf
gefordert im Laufe des Monats Juni d I
die gedruckten Formulare zu den Erziehungs
Berichten für den Zeitraum vom 1 April 1873
bis dahin 1874 in dem Erdgeschosse des
Kreis Gerichts bei dessen Hauswart in Em
pfang zu nehmen gehörig ausgefüllt und
unterschrieben den Herren Geistlichen der
Parochie der Pflegebesohlnen zu übergeben
und mit deren und der Herren Lehrer sowie
der Bezirksvorsteher Bemerkungen versehen
sofort nach abgehaltenem Conferenztermine an
uns zurückzusenden

Halle a/S den 12 Mai 1874
Kreis Gericht II Abtheilnng

Balcke

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur Kenntniß des Publi

kum gebracht daß vom 21 Juli bis Ultimo
August d Js bei dem hiesigen Königl Kreis
gerichre Ferien Statt finden Während der
selben ruht der Betrieb aller nicht schleu
nigen Sachen sowohl in Bezug auf die
Abfassung der Erkenntnisse als auch in Be
zug aus die Dekretur und die Abhaltung der
Termine Die Parteien und die Rechtsan
wälte haben sich daher während der Ferien
aller nicht schleunigen Anträge und Gesuche
zu enthalten schleunige aber als solche zu
begründen und mit der ausdrücklichen Bezeich

nung Feriensache zu versehen
Halle den 27 Mai 1874

Königliches Kreis Gericht
GegenEin Reisvogel gestern entflogen

angemessene Belohnung abzugeben
Bahnhofsstraße 10 S Tr

Bekanntmachung
Die Verpachtung der Gras und Futter

kräuter Nutzung auf den städtischen Begräb
nißplätzen soll in einzelnen Abtheilungen an
Ort und Stelle und zwar

1 auf dem Friedhose vor dem Steinthore
Freitag den S Juni d I

Nachmittags 3 Uhr
2 auf dem Stadt Gottesacker
Sonnabend den K Juni d I

Bormittags S Uhr
stattfinden wozu Pachtlustige hiermit eingela
den werden

Halle den 29 Mai 1874
Die Gottesacker Verwaltung

Ein weiszseidenes Tuch verloren Ab
zugeben LeipMerstraße 83 1 Tr

Bitte um Rückgabe des aus der Colonade
der Restauration zur Ueberfahit nach der
Rabemusel aus Versehen umgenommenen
große braunen Tnches ebendaselbst

5 Thaler Belohnung
dem Wieverbringer einer am 2 Feiertage
verlorenen goldenen Cylindernhr mit
silb Zifferblatt auf dem Wege nach oder
ia der Haide gr Steinstraße 18 2 Tr

Eine gold Broche vom Bahnhof Leip
zigerstr Promenade nach dem Neumarkt am
3 Pfingstfeiertage verloren Gegen gute
Belohnung abzugeben

im Putzgeschäft gr Ulrichsstraße 26

Sonnabend Nachm 6 Stück
Kanarienhähne und Weibchen
aus der Hecke entflogen Gegen
gute Belohnung wiederzubringen

Wuchererstraße S

Hund entlaufen
Eine kleine langhaarige gelbe Hündin

Mtlansen Abzugeben gegen Belohnung
in den Drei Kugeln beim Hausknecht

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Unsere liebe Tochter starb uns am SoiiN
tag Abend 10 Uhr

Die Beerdigung wird am Mittwoch Nach
mittag 7 Uhr erfolgen

Erdmann Polizei Sergeant

Danksagnng
Zurückgekehrt vom Grabe unseres theuren

Dahingeschiedenen des Frachtkassirers der
M L Eisenbahn Friedrich Nomey fühle
wir uns verpflichtet unsern Dank auzuzpre
chen für die vielen Beweise ter Liebe und
Theilnahme der ehrenvollen Begleitung zu
seiner letzten Ruhestätte Dank den Güier
verwaltern Herrn Reinicke und Herrn Kö
nig sowie seinen Henen Collegen und die
sich sonst noch in Liebe betheiligten Feiner
für die Schmückung des Sarges unsern luden
guten Freunden für die trostreiche Grabrede
des Herrn Oberprediger Saran welche
unfern tiefgebeugten Herzen sehr wohl that
Insbesondere Dank dem Herrn Kaufmann
Krause ebst seiner werthen Familie welche
uns in dem langen Leide und letzten schwe
ren Stunde unseres theuren Dahingeschiede
nen so hülfreich Beistand leisteten Möge
liebe Gott Alles reichlich vergelten was wir
nicht im Stande sind

Me tiestranernde Gattin
nebst einzigen Tochter

Königl meteorologische Station
am 28 Mai 1874
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Die ersten neuen Isländer Matjesheringe fließend fett
empfing soeben Bärgafse 10 am Markt

Große Confections Anction
Dienstag den 2 Juni Nachmittags von 2 Uyr an sollen gr Wallstrast,e 1

wegen Aufgabe eines Confeetwns Lagers
eine große Partie eleganter moderner Regenmäntel schwarzseidcner Radmäntel
und Jaqnetts Sammet Jaqnetts und Jacken wollene Umhänge Kinderjacken
Winterpaletots und Jaqnetts gewirkte schwarze und bedruckte Umschlagetücher
Doppel Shawls c e versteigert werden

II Anctions Commissarins

Kaiser Wilhelms Halle
Neue Sendung Cobnrger Vereins Brauerei

Bei Abnahme von 15 Flaschen außer dem Hanse Rabatt
Gleichzeitig empfehle meine Sommerterrasse angenehmer Aufenthalt bei warmer

Witterung C NeffeNeue Heringe feine Bratheringe
Preißelsbeeren guten Sauerkohl i v uft

Leere Kisten
und Schnittbohnen empfiehlt

gr Ulrichsstr 28
Feme neueste Matjes Heringe
delicate Limburger Sahnenkäse
feinen Emmenth Schweizerkäse
schöne Gebirgspreißelsbeeren

empfiehlt ZL Kli sReis in sämmtlichen Sorten 8 9 19
12 15 1k Äl für 1 H schöne Qualitäten

bei I ünKliiiKVierte Sendung neue Schott Matjes
Herin ge vorzttgi schön erhie lt it

Sehr saftigen Schweizerläse sette
Limburger Sahnenkäse s Stück 4
gute saure und Pfeffergurken deliziöse
Strals Bratheringe 5 Stück 1 A Goth
Zungenwurst mit viel Zunge ä Pfund
12 A bei

Frische Oldenburger

VAtvIviittvrempfiehlt

Msrivi Wgr Klausstr 8
Für Sattler und Taschner
ürln empfi hlr in größeren

Posten s Centner k I H Keil
Zu Steppdecken

empfiehlt wollene und baumwollene Watlen
in größter Auswahl zu billigsten Preisen

G Hoffmann Wattenfabrikant

Sehr schöne Speisekartoffeln
im Ganzen und Einzelnen sind zu haben bei

A Schmeitzer Markt 13 im Keller
Schön Selten und Gemüsepflanzen

Levloyen Astern Pflox Balsaminen
Basiliknmpflanzen u a m zu verkaufen

kl Lerchenfelv 3
Daselbst zwei abgesetzte Lämmer neumil

chende Ziege und ein hübscher kleiner wach
samer Asscnhund z u verkaufen

I H Keil große Klausstraße 39
Eine Decimalwaage l9 Eentner Trag

kraft wird zu kaufen gesucht Näheres
Juvalidendank Leipzigerstraße 95

Ein 4rädriger Handwagen zu kaufen ge

sucht Lanvwehrstraße 18

Zarte weihe fette ncue Matjes Heringe empfiehlt C Müller
Wein nnd Selterflaschen kaust stets zum höchsten Preis C Müller

in sodöner einjisieytt die
Pianoforte Handlung von ZL

Leipzigerstratze und kl Sandberg Ecke Nr 11 part

ttinl in MnlnsM
8eWn8t6 t rvie eomtortadel olllMriolitvt prompt

LetlieuullK uM kreise
Ein im Kochen erfahrenes tüchtiges Mäd

chen z m 1 Juli gesucht
Wuchererstraße 1b 2 Tr

Ein gut empfohlenes Hausmädchen
findet bei gutem Lohn eine Stelle

Brüderstraße 21

Ein ordentl Mädchen wird so
fort gesucht Klausthor Vorst 2

Ein ordentl Mädchen v 15 16 Jahren
sof ges Zu erf Leipzigerstr 66 Eig Gesch

Disteln kauft kl Grauhausgasse 11
Große Ulrichsstr 47 im alten Dessauer

Ein und Verkauf getragener Kleidungsstücke
Möbeln Betten Wäsche Schuhwirk ganzen
Nachlassen u dgl m unter solider Berech

nung von M Berbig
Unterricht

Damen und Kindern wird in den
Sommermonaten Unterricht im Blnmen
machen ertheilt Anmeldungen erbittet
man baldigst

gr Nlrt chsstratz e 7 im Pntzgesch äst

Jeden Bandwurm
entfernt binnen 3 bis 4 Stunden vollständig
schmerz und gefahrlos ebenso sicher beseitigt
auch Bleichsucht und Flechten und zwar brief
lich Boigt Arzt zu CroPpenstedt in 010

Gute Federbetten verkauft billig
gr Ulrichsstraße 47 III rechts

Ein gutes fast noch neues
mit englischer Mechanik und Metallplatte ist
Umzugshalber preiswürdig zu verkaufen

Steinweg 27 b 1 Tr
Eine milchende Ziege u 2 eingefahr

Ziegenböcke zu v erkaufe n Unterplan 4
Eine Fächerpalme u Gummibaum

Prachiexemplare sind zu verkaufen
gr Märkerstraße 3 Part

Auction
Freitag den 5 Jnni er Vormittags

1V Uhr versteigere ich Mittelwache
Hierselbst 4 Zugpferde 4 Geschirre 2 Leiter
wagen c sowie versch Möbel Federbetten
Kleidungsstücke c

M ülstv ger Auct Commissar
Ein starker Hundewagen steht zu verkau
i Fleisch ergasse 39 Hof 1 Trfen
Fortwährend fertige Betten in Auswahl

im Gasthos zum Pelikan Steinweg 4 4
Ein fettes Schwein und zwei Ziegenböcke

zu verkaufen kl Wallstraße 1

Malergehülfen
erh alten dauernde Arbeit bei W Schaaf

Geübte Strickerin z weiß Bw g sucht
Häkelmützchen vou Zwist kauft

M Dannenberg Geiststraße 67
Eine Aufwartung wird zum sofortigen

Antritt gesucht Barsüßerstraße 6
Ein junger Mann sucht Beschäftigung in

schriftlichen Arbeiten Offerten beliebe man
unter Chiffre M D Ivtt in d Expedition
d Bl abzugeben

Ein Mann mittt Ätters in allen fchriftl
Arbeiten bewandert sucht unter mäß Anspr
irgend welche dauernde oder zeitw Beschäftig
Offert n unter C O P in d Exped

Eine unadh Wittwe sucht Besch
f d g Tag Näh an der Msritzkirche 3 II

Eine ges Amme welche bereits einen
Monat gestillt sucht Stellung Zu erfragen

Schützengaffe 9 2 Tr

Zu vermiethen
die freundlich gegenüber der Breitestraße be
legene 1 Etage mit 7 Fenstern Straßenfront

Geiststraße 58

Wohnungs Nermiethun
In Giebichenstein sind zum 1 Juli c

noch einige Wohnungen ganz oder getheil
an anständige Leute zu vermiethen

Näheres Burgstraße 59 daselbst
Eine freundliche Wohnung von 2 Studen

2 Kammern Küche mit Wasserleitung und
Zubehör ist zu vermiethen und 1 Juli zn
b ezieh en gr Br auhausgasse 19

Ein Logis
von 2 bis 3 Stuben Kammern Küche u
Zubehör ist sofort zu vermiethen und zum
1 Juli zu b z ehen

Nä heres in der Exped d Bl

Garcon Wohnungß
nebst Kabinet fein miiblirt sofort oder
den 1 Juni zu vermiethen

groß e Ulrichsstrasze 8 1 Etage
Eine möbl Stube mit Kammer ist von

1 oder 2 Herren sogleich zu beziehen
gr Sandberg 4 2 T r

2 fein möbl Wohnungen sofort zu be
ziehen Brunnenplatz 2

Möbl St m K vermuth gr Berlin 8
MM St an 2 Hr verm gr Ritterg 7
Niemeherstr 11 Part ist in gutmöbl

Zimmer zu verm u sof ort zu beziehen
Möbl St mit K verm Harz 43 2 Tr

bei

Die herrschaftliche 2 Etage Königsstr 34
bestehend aus 7 Zimmern I Saal allem
sonstigen Zubehör Gartenpromenade ist zu

Ein Tischler findet dauernde Beichaftigung vermiethen und am 1 Oet ber c zu bezie
kltemantt Orgelbauer hen Preis 359 Nähens
lPWerstraße 1l Part Barfüßerstr 5s im C ontor

s Veränderunge halber ist zum 1 Juli noch
eine Wohnung freundlich und g räumig

j für 129 H zu vermiethen Näheres in
der Exped d Bl

Gute

werden gewünscht

Einige Schuhmacher
auf Reparatur und einige Arbeiter auf Kill
derfchuhui terböden sucht zu den höchsten
Lohnsätzen

Eine möbl Stube und K ist an 1 oder
2 anstand Herrn sogleich oder 1 Juli zu
beziehen zu erfragen

Leipzizerstraße 52 im Laden

Fr möbl St scf z verm MartinSg 81
Gut möbl Wohnung sofort zu verm

zu erfr Leipzigers kb Cig Gesch
St m Beitverm Wilhrlmsstr 16 i Keller
Eine kl St m Bett verm gr Schloßg 11
La dweh rstr 12 pait Schläfst mit Kost
Ä st Schlafstelle Ünterberg 23

Eine freundlich nahe der Universität ge
legene Wohnung bestehend aus 5 Stuben
4 Kammern Küche und Zubehör ist zn ver
miethen und am 1 Juli zu beziehen

i Gartengasse 19
Ein Logis 2 Stuben 2 3 K

u Küche u eine möbl Stube u
Kammer find sofort zu beziehen

kl Steinstraße 2
Großer Laden

lwckel 8 Au äüSirsii j St nfti nht ra vom 1 Oktober an zu vermiethen Näh
i Ulrichsstratze 8

finden Beschäftigung auf

Arbeiter
gesucht in der Holzhandlung von

Hensel 6 Müller
Ein ordentlicher Mensch sofort bei Pferde

gesucht Fcldstraße 1

Ein geräumiger Heller Laden mit oder ohne
Wohnung per 1 Octbr d I beziehbar bei

August Fiedler gr Klausstraße 19
Moritzzwinger 5 ist die Bel Etage 5 St

3 K mit allem Zubehör enth zu vermiethen
I und am 1 Juli oder 1 Oct c zu beziehen

Näheres ebendaselbst 3 Tr
j Ein Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern
und allem Zubehör ist per 1 Juli oder

Einen Burschen für leichte himsliche später zu vermiethen
Verrichtungen c sucht gr Klausst raße 8 i m Lad en

Äi Zu vermiethenNr A Klausthor Vorstadt MederlMsrälMe auch zu Werkstätten

Ein Laufbursche wird sogleich gesucht
Kleinschmieden 19

Ein kräftiger Laufbursche findet sofort
Stellung Mersebnrger Chaussee 18

frische und getrocknete kauft

große Märkerstrahe 8

Leere Petroleumfässer
kaufen zum höchsten Preis

A Schultze Sk Co Pfännerhöhe 4

RS Stuben Haus und Küchen Böden Comtoir und Lagerplätze
mädchen Kellner u Laufburfchenfinden bei hohem Lohn sofort Stellen durch Ä aA töNrAtrAraV 46 N

Frau Deparade gr Schlamm 19 nahe an den Bahnhöfen
Ein ältnes zuverlässiges Mädchen wird 3 St n K nebst Zubehör 1 Juli zu

recht bald am liebsten gleich gesucht Zu ersr beziehen Jägerpl tz 2
Markt 25 Eine kl Stube und Kammer für kinderlose

Leute vermiethet sofortEin in der Küche u allen onstigen Haus
arbeiten erfahrenes gewandtes Mädchen wird

Hallgasfe k
Zn vermiethen z 1 Juli St K Torf

bei hohem Lohn u dauernder Stellung zum gelaß part an einz Dame od Herrn Näheres
1 Juli verlangt gr Steii,str 19 1 Tr 11 2 Uhr Rannische Str 18 I

Köchin Haus u Kindermädchen Ein srenndl MittellogiS an ruhige Leute
fi,lidin Lt d Fr Rohnstein Trödel 8 vemicthet Strohhof Fischerplan 3

Anst Schlafstelle Ächülershof 7 2 Tr
schläfst offen alte Promenade 16a i Laven
Anst Schläfst mit K Magdeb Ehauff 5 H

Ein Laden mit einer oder mehreren
daran stoßenden Stube in guter Lage
für ein fctnes Geschäft gesucht Offerten
H E B 12 tu der Exped d Blattes
abzugeben

Wohnungs Gesuch
Eine Predigerfamilie 3 Personen

sucht zum 1 Oct in einem ruhigen
Hause eiue Wohnung von 2 Stnben
2 Kammern Küche womöglich part
Offerte in der Expedition des Tage
blattes nuter 0,521 abzngben

Eine alleinstehende Wittwe ucht zum 1
October eine kleine freundliche Wohnung
Adr unter I L in der Exped d Bl
abzugeben

Eine Dame von auswärts sucht in einem
anständigen Hause zum 1 October ein Logis
von 2 Stuben 2 3 Kammern Küche und
Zubehör in der Gegend der neuen Promenade
Kenigkviertel oder in der Nähe des Waisen

hauses Adr unter H H Nr I0V in
der Exped d Bl abzugeben

Dienstag den 2 Juni
Großes Extra Concert
vom Halleschen Stadt Orchester

Anfan 3 /2 Uhr W Halle
Haidefchlötzchen Azr

Mittwoch drn 3 Juni Gesells chaftstag

Montags n Donnerstags regelm Uevnng

Wasserstand der Saale bei Trotha
Am 3l Mai AbdS am Unterp 1 M 42 E
Äm 1 Jnni Mg am Uuterpr 1 M 36 C

Für die Redaction verautwvrilich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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